
34 Angelegenheitender Ientralverwaltungsbehörde.

It. Angelegenheiten der Vrovinzial-Zenlralvenvaltungsbeyörde.

Geschllftsumfllng.
In der Zeit vom 1. April 1910 bis 31. März 1911 hat die Zahl der Geschäfts-

nnmmern im Bereiche der Provinzial-Zcntralverwaltungsbehörde288 005 betragen und ist demnach
gegen das Vorjahr 1909, wo sie sich auf 266 834 Nnmmern bezifferte, um 21171 gestiegen,die
größte Steigung hat in der Abteilung (I N) für Fürsorgeerziehung, wie in den Vorjahren, und
zwar um 11940, in der Abteilung II I) um 4562 und in der Abtcilnng II L nm 5815 statt¬
gefunden,während in den übrigen Abteilungen geringfügigereVerschiebungen eingetretensind.

Personalien.
Am 10. November 1910 ist der Dirigent der Straßenbauabteilung, Landesbanrat,

Geheimer Bäumt Görz, nach kurzer Krankheit gestorben. Die Wahrnehmung seiner Dienst-
geschäfte war vom 3. November 1910 ab dem Landesbaninspektor, Baurat Schweitzer in
Aachen übertragen worden. Der 51. Provinziallandtag hat in der Sitznng vom 11. März 1911
sodann den LandesbaninspektorBaurat Schweitzer und den in der Straßenbauabteilung
tätigen Landes-Ober-BcminspektorBaurat Esser vom 1. April 1911 ab zu Landesbauräteu
gewählt. Der Landcs-Ober-Bauinspektor,Baurat Schaum ist auf seiueu Antrag vom 1. April
1911 ab in den Ruhestand versetzt worden. Die Geschäfte des Landes-Ober-Bauiuspektors an
der Zentralstelle sind dem LandesbaninspektorQuentell, seither Vorsteher des Landcsbauamts
Saarbrücken, in seiner bisherigen Amtseigenschaftzur Wahrnehmnng übertragen worden,

Der seitherige LaudespsychiatcrGeheimer Sanitätsrat Dr. Oebeke in Bonn ist am
1. Februar 1911 ans dem Dienste ansgeschieden,die Geschäfte eines Landespsychiaterssind seit¬
dem den: leitenden Arzte an der Desiartemental-Irrenanstalt Sanitätsrat Dr. Neuhaus in
Düsseldorfübertragen worden.

Der bei der Zentralstelle (Abteilung für Straßenverwaltuug) beschäftigtgewesene Landes¬
baninspektorSchreck ist mit der Wahrnehmung des Landesbauamts in Aachen5i beauftragt
worden.

Am 10. November 1910 und am 1. Februar 1911 find die Königlichen Regierungs¬
baumeisterScharlibbe und Starcke als technischeHilfsarbeiter in der hiesigen Zentralver¬
waltung eingetreten. Der erstere ist inzwischenmit der probeweisen Verwaltung des Landesbau¬
amts in Gummersbach,der zweite mit der des Landesbauamts in Prüm beauftragt.

Der wisfeuschaftliche Hilfsarbeiter Gerichtsassessor Baur ist anfangs April 1910 aus
dem Provinzillldienste ausgeschieden,an seiner Stelle ist am 1. April 1910 der Gerichtsassessur
Iesse als wissenschaftlicherHilfsarbeiter eingetreten.

Ferner find die wissenschaftlichen Hilfsarbeiter Gerichtsafsessoren Schneider und Feuser
am 26. Januar 1911 bezw, 15. Februar 1911 ausgeschiedenund an ihrer Stelle die Gerichts¬
afsessoren Clostermann und Knell am 2. Iannar 1911 eingetreten.

Die Lcmdes-Obersekretäre Hoffmann und Zencke find am 1. März 1911 gestorben.
Der Landes-ObeisekretärSpelting ist vom 1. April 1911 ab, der Landessekretär

Eickeler und der KanzleisekretärStraßer sind vom 1. Oktober 1910 ab auf ihre Anträge in
den Ruhestand versetzt worden.
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In dem Berichtsjahre sind folgende Ernennnngen von mittleren Beamten beschlossen
worden:

Die LandessckretäreMoseler und Becker wurden als Landes-Obcrjekretare,die Bureau¬
assistentenGnzmann, Czwoydzinski, Grah nnd Henft als Landessekretare, die probeweise
angestellten Bureaunssistenten Nnstcnbeck, Fürst, Stolte, Krischer, Marmann, Pischke,
Meyer, Bergmann, Knoch, Herrmann, Herold, Ruth. Haack, Bcnscheidt, Zahn, Baum,
Horbach, Holzschneider, Krekel, Klinge, Schuh, Iungbluth, Breitkreutz, Erust Hoff-
mann, Stuhlweißenburg. Wildanger, Beisiegel, Knabe, Ritter, Braun, Hesse, Heintze,
Etzien, Krebs, Eschke, Landgrebe, Wirtz, Eifel, Schütte, Senkowski, Schleifer, Rader-
"illcher, Herbst, Martzeller und Mannebach in der bisherigen Amtseigenschaft,der probeweise
angestellte Kanzlist Zeissig in der bisherigen AmtBeigenschaft definitiv angestellt. Die Bureau»
HilfsarbeiterLeuchter, Görard, Strauven und Meinolf wurden als Registraturen mit Vor¬
behalt dreimonatlicherKündigung angestellt.

Rechmmgsergebnisse.
In der nachfolgenden Zusammenstellungsind die Eiuuahmeu und Nusgabeu bei dem

Haushaltsplau des Proviuziallandtages, des Proviuzmlausschusscsuud der Zentralverwaltungs-
behörde im Rechnungsjahre 1910 erläutert.

l>'
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!I,

III.

!V,

V.

VI,

VII.

VIII.

IX.

X.
XI.
Bes.
Ab¬

schnitt.

Bezeichnungdes Titels.

I. Annahme.

H. Bestand.
». EinnahmeNeste.

«. Defekte.

I>. LaufendeVerwaltung.
Erlös aus dein Verkauf der Verhandlungen des Provinzicil-

landtags ................
Verwaltungstostenbcitrag der ProUinzial-Feuerueisicherungs«

anstatt für die Leitung und Kontrolle der Austalt durch
den Provinziallaudtag, den ProUinzialausschuß, deu
Landeshauptmann und die ihm zugeordneten oberen
Beamten ................

Verwaltungskostenbeitrag in Höhe von 3°/^ der Einnahmen
au Zinsen der Kapitalbestäude der Polizeistrafgelder¬
fonds ?c.................

Verwaltnngskostenbcitrag in Höhe von 4"/« der Einnahme
der Pferde« und Rinduiehuersicherungsfonds ....

Verwaltungskostenbeitrag der ProvinzialstraßenUerwaltung
zu den Kosten der Zentralverwaltung......

Veitrag aus dem Haushaltsplan der Fürsorgeerziehung zn
den Kosten der Rechnungsrevision ........

Verwaltungskustenbeitrag der Ruhegehaltskasscn der Land«
biirgermeistereien und Landgemeinden und der Kreis-
kommunalverbände und Stadtgemeinden, sowie der
Witwen« nnd Waisenversorgungsanstalt der Kommunal¬
beamten der Rheinprovinz..........

Beitrag aus dem Haushaltsplan für die Kosten der Leitung
und Beaufsichtigung der baulichen Untcrhaltuugsarbeiteu
in den Proviuzilllanstalten..........

Miete «. für die Benutzung der Häuser Elisabethstraße 8,
9 und 10 ................

Unvorhergesehene Einnahmen und znr Abrundung . . .
Zuschuß ans Provinzialmitteln..........
Wohnungsgeldzuschuß«Erhöhungen für die Beamten der

Zentralstelle ...............
Summe der Einnahme

1663

80 00U>

9 937

11928

185 275

2 900

14 800

9 780

1l 917

l4
422 100

1138
701448

40

55

77
^

Mithin
Kest. Erläuterung der Zu- und Abgänge.

Erlös aus dem Verkauf der Verhandlungen des 50. Rheinischen Provinziallandtngs.

Abgang infolge Mindereinnahmen bei den betreffenden Fonds.

Desgleichen.

Der Ausfall an Miete ist darauf zurückzuführen, daß das im Hause Elisabethstraße 9
befindlicheLndenlokal nnd die I. Etage des Hauses Elisabethstraße 8 zeitweise nicht
vermietet waren.

Erlös aus dem Verkauf von Submissionsbedingnngen.

Durch die Zahlung der höheren Wohnuugsgcldzuschüssean die Bcamtcu ist im Rech¬
nungsjahre 1910 beim Haushaltsplan der Ientralucrwaltuugsbchürde eine Mehr«
ausgäbe vou 78l2,79 Mt. entstanden (vgl. die Bemerkung zu dem besonderen
Abschnitt hinter Titel III Nr. 20 der Ausgabe dieses Finalabschlusses). Von der
vorgedachten Summe konnten 6674,02 Mk. aus Ersparnissen gedecktwerden; der
Restbetrag von 1138,77 Ml. muhte dem Ientraletat als besonderer Zuschuß über«
wiesen werden.
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!

1—5

Bezeichnung des Titels.

II. Znsgabe.

^. Vorschuß.
lt. Ausgabe-Neste.

l). Nechnungs-Verichtigungen.
v. LaufendeVerwaltung.

Prouinztotlanotag.
Kosten des Proviuziallandtags..........

Summe Titel I für sich.

Prouinzialausschusz und Prouinzinlrat.
Tagegelder und Reisekostender Mitglieder des Proviuzinl-

misschusscs ...............

Tagegelder und Reisekostender Mitglieder des Proviuzial-
rats..................

Tagegelder und Reisekostender Kommissare der Prouinzial-
uertretung zur Mitwirkung bei den Geschäftender Renten-
bant für die Provinz Westfalen, die Rhcinprovinz:c, .

Suuimc Titel II-

Prouinzial Zentraluerwallungsdehörde,
Besoldungen:

H,. Landeshauptmann und
«. c!. v. Obere und höhere technische Beamte . .

Wohnungsgeldzufchuhfür die Beamten unter Titel III 2—5

In übertragen
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Ist.

51583 l!l!

16 000

862

622

'^

!»:!
17 485

138 322

17 193

155 515

Ä»

^

33

55

Mithin
Vest. Erläuterung der Zu- und Abgänge.

Kosten des 51. Rheinischen Prouinziallnndtags.

An Reisekosten »nd Tagegeldern für die Mitglieder des Prouinzialausschusses mußten
10 833,63 Mk. gezahlt ivcrden; ferner wurde aus diesem Kredit dem Kraftwagen»
fonds ein Netrag von 5166,37 Mk. überwiesen (Ugl. hierzu die Bemerkung zu
Titel V Nr. 1 der Ausgabe).

!, Die Mehrausgaben waren zur Bestreitung der im Rechnungsjahre 1910 durch vermehrte
Reisen entstandenen Reisekostennotwendig.

Abgang: Gehalt des am 11. November 1910 gestorbenenLandesbaurats, Geh. Naurat
Gürz (1166,67 Mt.) und des nu die Landes^Versicherungsanstalt versetztenLandes,
rats Dr. Vofseu (2795,56 Mt.) mit im ganzen .......3962,28 M.

Zugang: Gehalt des Landesbaurats Schweißer (4028,89 Mk.) und
des Landesrats Bonsmann (2055,56 Mk.) infolge Verfetzung a» die
Zentralstelle mit.................. 608 4,45 „

Bleibt Zugang 2122.22 Mt.

Durch die Versetzungdes Landesbaurats Schweißer an die Zentralstelle kamen 493,33 Mk.
in Zugang, dagegen dnrch den Tod des Geh. Naurats Gorz in Ab¬
gang ..................... - 100 ,— „

Mithin Zugang: 393^33MtI
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155 515

245 700

50 440

27 925
7 560

11200
498 340

7 812

Li>
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8 929

4 794
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Bezeichnung des Titels.

!,,,

7—13

>.,

15—16
17

18-20

Nes,
Ab¬

schnitt,

IV,
1

2
3

Uebertrag
15, Nureaubeamte,

Rechmmgsrevisor, Provi»zial°Oberla»dmcsser, Landcs-Obc»
sctretäre, Laadessekrctäre :c ..........

Wohnungsgeldzuschuß für die Beamten Titel 111 7—13

?. Kanzleibeamte .............
Wohnungsgeldzuschuß für die Kauzleibeanite» .....

<3. Notenmeister und Voten .........
Summe Titel III.

Wuhnnngsgeldzuschuß-Erhöhungen für die Beamten der
Zentralstelle ...............

Ander? persönliche Ausgaben,
Für wiffenfchnftlicheHilfsarbeiter......' . . ,

Für einen Landcspshchiater im Nebenautte......
Für Hilfsarbeiter im Bnreaudieust........

Für Hilfsarbeiter in der Kanzlei «, Kopialie» . . , .
Zn Uuterstützuugen für Subaltern- und Uutcrbcamte der

Prouinzialvcrwallnug sowie für pensionierte Beamte nnd
Hinterbliebene von Provinzinlbcamtcu......

Summe Titel IV.
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Ist.

155 515 55
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50440
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11200
498 340 5^

7 812

5 092

4 000
8 929

4 794

8 996

79

!7
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!8
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Mttllin
Mst. Erläuterungder Zu- und Abgänge.

Zu Beginn des Rechnungsjahres war zur Bestreitung der Gehälter der bei Titel III
Nr. 7—13 des Haushaltsplanes aufgeführten Burcaubcamteu ein
Netrag uon..................245150,— Ms.
erforderlich.

Zugang infolge Beförderung von 3 Anwärtern zn Bureau«
«Meute»...............2800 Ml.

Abgang durch Versetzung eines llaudcssclretärs
in den Ruhestand............ 2250 „

Zugang: 550,— „
Snmme: 245 700,— Ml.

Es sind somit 5975 Mk, gegen den Voranschlag erspart wordeu.

Am 1. April 1910 waren znr Bestreitung dieser Kosten notwendig . . . 49 600 M,
Zugang durch Beförderung von Beamte».....1200 Mk.
Abgang infolge Peusionieruug ciucs Bcamtcu .... 360 „

Bleibt Zugangs____84 0 „
Zusammen: 50 440 Mt.

lDie Mindcrausgabeu sind durch Versetzung eines Kcmzleisetretärs in den Ruhestand ver-
^ nrsacht worden.

Durch Beschluß des Proviuzialausfchuffes vom 22. Juli 1910 ist den drei Boten der
Zentralstelle, denen freie Dienstwohnung, Heizung nnd Beleuchtung nicht in «»tnr»
gewährt werde» kmmte, anstelle der seitherigen Barcntschädignng von 600 Mk. eine
solcheuon 750 Ml. bewilligt worden.

Die Ausgabe ist infolge der vom 49, Rheinische»Provinziallnndtage beschlossenenAende»
rnngen der Besoldnngsbestimmuugen für die Proviuzialbeamtcn bezw. der durch das
prcußifche Gesetz vom 25. Juni 1910 über die anderweite Klassifizicrnng der Orte
erfolgten Erhöhung der Wohnungsgcldzufchüsseentstanden.

Die Uinderausgllbe ist durch Veränderungen unter den wissenschaftlichenHilfsarbeitern
verurfacht worden.

Die Etatsübcrschreitung ist durch die uotweudig gewordene Vermehrung des Hilfs-
persouals entstanden; der Mehrausgabe von 929,82 Mt. steht bei Titel III Nr. 7
bis 13 eine Ersparnis uon 5975 Mk. gegenüber.

An Kopialien mußten 4794,90 Ml. gezahlt werden.
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Des Daus-
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Plans
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Titel.

V,
!

!^l

Bezeichnungdes Titels.

Sächliche Ausgaben.

Tagegelder uud Reisekostender Beamten

Unterhaltung des Ständehauses mit Umgebung sowie Unter¬
haltung des Dienstwohngebäudes für den Landeshaupt»
maun und der Häuser Elisabethstrahe 8, 9 und 10 . .

Feuerversicherung der Gebäude uebst Inventar, Hagclver-
sicherungsbeitrag für das Oberlicht im großen Sitzungs¬
saal, sowie für Steuern der Gebäude und Kanalbetriebs-
gebühren ................

Beschaffung und Unterhaltung des Inventars.....

Schreibmaterialien und sonstige Nnrennbedürfnissc . . -
Drucklostc» ................
Aktenhcften nnd Vuchbinderarbeitcn........

Beschaffung und Unterhaltung der Gefchäftsbibliothel . .
Porto-, Fracht» und Telegraphengebühren, Fernsprecher-

miete .................
Beleuchtung der Bureaus uud der Dienstwohnung des

Landeshauptmanns .............

Heizung der Bureaus uud der Dienstwohnung des Landes-
hauptmauns ...............

Reinigung der Vurcans............

Wasserzinsuud sonstige Abgabe» .........
Kranlenversichernug der Heizer und Pntzfranen sowie Bei¬

träge zur Invalidenversicherung für die Bureau- und
Kanzlcihilfsarbeiter, Heizer und Putzfrauen im Stände-
Haufe .................

Zu übertragen
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Ist.

30 000

2 502

2 538

1879

4 900
4 441
3 382

1448

18 809

3 277

9 062

5 634

323

300

30 000
58 502 ><!,

Mithin
Vest. Erläuterungder Zu- und Abgänge.

Zur Deckung der beim Kraftwagenfonds entstehenden Ausgaben, besonders auch zur Er¬
reichung einer jährlichen Abschreibung von 4000 Ml. sollen, soweit diese Ausgabe»
aus deu Gebühre» der Beamten für die Benutzung des Kraftwageus nicht be>
stritten werde» tonnen, die Ersparnisse bei den im Haushaltsplan der Zentral»«-
waltungsbchorde vorgesehenen Rciselostenkrediten (Ausgabetitcl II Nr. 1 und V
Nr, 1) lnnt Nefchluß des 47. Proviuziallandtags vom 14. März 1907 verwendet
werden. An Tagegelder» und Reisekostender Beamte» wurden im Rechnungsjahr
1910 im ganzen 26 405,72 Mt. gezahlt; der Differenzbetrag von (30 000 Ml. —
26 403,72 Mt. -) 8594,28 Wk. wurde dem Autoinobilfonds überwiesen <vergl.An¬
hang: Abschluß des Kraftwagenfonds).

Mit Rücksicht auf die bevorstehendeUmgestaltung des Ständehauses wurden nur die
alleruotweudigsten Unterhaltungsarbeite» ausgeführt.

Au Steuer», Kaualbetriebsgebühre», Feuer- und Hagelverficherungsbeiträgeu mußten
2538,06 Mt. gezahlt werden.

Die Ausgabe» für Beschaffung und Unterhaltung des Inventars sind mit Rücksichtans
den Umzug iu das neue üaudeshaus auf das Notwendigste beschränktworden.

Es war nur der Betrag von 4900,85 Ml. erforderlich.
Zugang durch vermehrte Druckarbeiten,
Infolge Vermehrung der Geschäftseingänge sind die Kosten des Aktenheftens und der

Nuchbinderarbeiten gestiegen si» 1910: 9231 Geschäftseingängc mehr, als im Vor¬
jahre — ausschließlichAbteilung I « (Fürsorgecrziehung)j.

Die Uebcrschreitnngfindet in dem andauernden Anwachsender Geschäfte ihren Grund.

Die Minderausgabe ist darauf zurückzuführen,daß der Verbranch an cleltrifchcr Energie
infolge Verwendung von Metallfadenlampen zurückgegangenist.

Hohe Kohlcnpreisc Ucrnrsachtcn die Ueberschreitung, auch der Umstaud, daß bei Negin»
des Rechnungsjahres (April, Mai) noch geheizt werden muhte.

Die kleine Ueberschreitungdieser Position ließ sich nicht umgehen.

Die Ausgabe ist gegen Ka8 Vorjahr um 1.92 Mk. gestiegen.
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Des Mus-!
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Soll.
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1327
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3 444
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Titel.

I„

VI,
!

I.
,!,
III,
Ves.

Abschn,
IV.
V,
VI.

Bezeichnung des Titels.

Uebertrng

Für Hilfelcistuug im Votendienste sowie zur Abrundung
dieses Titels...............

Für Dienstkleidung des Votenmeisters und der Noten . .
Summe Titel V.

Sonstige Ausgaben.
Znr Disposition des Landeshauptmanns.......

In Umzugstosten, nnvorhergefcheneu Ausgaben und zur
Abrundung.............. .

Summe Titel VI.

Wiederholung.
Prooinziallandtag..............
Provinzialllusschuß, Provinzialrat ?c.........
Vesoldungeu ................
Wohnungsgeldzuschuß-Erhöhungen für die Neamten der

Zentralstelle ...............
Andere persönliche Ausgaben ..........
Sächliche Ausgaben ..............
Sonstige Ausgaben..............

Summe der Ausgabe

Nie Ginnahme betragt
Ausgleich.
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^ ^

30 000

58 502>l6

1327 1^

59 829 34

1188
90 968

2 000

1444
8 444

51583
17 485

498 340

7 812
31813
90 968

3 444

75
!>!>

<;«
68

701 448 80

701448 «0

Witchin
Nest. Erläuterung der Zu- und Abgänge.

Ingang infolgeerhöhterInanspruchnahmeder Heizerpp. in Votendienste.
Die unter Titel V Nr. 2» bis « aufgeführten Ausgabeposten ergänzen

sich gegenseitig.
Die den vorstehend erläuterten Mehrausgaben gegenüberstehendenMinder«

ausgaben ergeben eine Ersparnis von 6099,66 Ml.
Die Überschreitung wurde durch die Beschaffungneuer Mäutcl für die Voten verursacht.

Ueber den Fonds wird besondere Rechnung gelegt; ein verbliebener Vcstand von 1500,23
Mark ist auf das Rechnuugsjahr 1911 übertragen.

Zur Bestreitung von Umzugstosten und nnuorhergesehenen Ausgaben war ein Vctiag
von 1444,68 Mk. erforderlich.

Die bei einzelnen Ausgabe-Titeln vorgekommenenUeberschreitungensind vom Provinzial-
ausschussein der Sitzung vom 19. September 1911 vorläufig genehmigt worden.
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Abschluß des Kraftwagenfonds
für das Rechnungsjahr1910.

Titel. Bezeichnung des Titels. Betrag. Bemerkungen.

!I,

^. Einnahme.
Bestand aus den Vorjahren

Gebühren der Beamten für die
Benutzung des Kraftwagens

Einnahme aus den Ersparnisfen
bei den Neisckostenkrediten.

III.

I.

II.

III.

BesondereEinnahmen . . .
Summe

N. Ausgabe.
Kosten der Bedienung des

Kraftwagens (Chauffeur). .

Betriebs- und Unterhaltungs¬
kosten ........

BesondereAusgaben ....
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Mithin Bestand

10 000

211?

8 760

5!!

65

1004
21882

2 115

4 514

1253

!5

05

7?
7 882

21882
14000

Jährlich? Abschreibung i» den Jahren 1907 und 1809
je 4000 Mk„ 1908 dagegen nur 2000 Mk. wegen
der in dem betr. Jahre durch ciue außerordentliche
Instandsetzuug des Kraftwagens erwachsenen Kosten
von rund 2100 Ml.

An Gebühren der Beamten für die Benutzuug des
Automobils zur Ausführung von Dienstreisen
wurden 2117,59 Mt, vereinnahmt.

Aus den Ersparnissen bei Titel II Nr. 1 uud V Nr.
1 des Haushaltsplanes des Provinziallandtags, des
Provinzialausschusses uud der Ieutralverwaltungs»
behörde für 1910 ist im ganzen ein Betrag von
8760,65 Ml. dem Kraftwageufonds überwiesen
worden (vgl. die Bemerkungen zu Titel II 1 und
V 1 des vorstehenden Finalabschlusses).

Zur Erreichung einer jährlichen Abschreibung von
4000 Mt, mußten dem Automobilfonds aus Titel
V Nr. 8 des Haupt-Haushaltsplans für 1910 noch
1004,73 Mt. zugeführt weiden.

Au den Chauffeur war eiue Vergütung von 2056,85
Mark zu zahlen; die Kleiderkosten beliefen sich auf
58.80 Mk.

Die Kosten des Betriebes und der Unterhaltung
(Benzin, Oel, Putz- und Schmicrmaterial, Gummi¬
reifen, Reparaturen pp.) betrugen 4514,05 Mk.

Prämien für Versicherung gegen Haftpflicht uud Unfall
fowie Versicherung des Kraftwagens gegen Feuers¬
gefahr pp.

Abzuschreibender Betrag, welcher als Bestand auf
1911 zu übertragen ist.

^>-^»'«»
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Angelegenheiten, betreffend den Haushaltsplan:
a) znr Zahlung von Ruhegehältern an Proviuzialbeamte und von Witwen-

und Waisengeldernsowie Unterstntzungenau deren Hinterbliebene;
h) zur Zahlung von Invalidengeldern(Unterstützungen) sowie Witwen- und

Waisengeldernan nicht ruhegehaltsberechtigteAngestellte und Arbeiter
bezw. deren Hinterbliebene nach Maßgabe der von dem 42. nnd dem
48. RheinischenProvinziallandtagegenehmigten Grundsätze;

e) über die Dr. Klein-Stiftung.

Das Ergebnis dieses Fonds im Rechnungsjahre1910 ist folgendes:

Einnahme.
Bestand aus dem Vorjahre ............ 21 Ml. 30 Pf.

Titel I. 1. Zinsen der rentbar angelegten Beträge . 27 709 Mk. 28 Pf.
2. Strafgelder aus Chausseepolizei-Ueber-

tretungen ..........2 597 „ 21 „
3. Ordnungsstrafen der Provinzialbemnten 50 „ — „
4. Beiträge für die oberen Beamten der

Genossenschaftfür die Melioration der
Erft-Niederung ........ 975 „ - „

5. Erstattungen aus Militärrenten pensio¬
nierter Provinzialbeamten gemäß § 36
Nr. 4 des Manufchaftsversorgungsgesetzes
vom 31. Mai 1906...... 2190 „ 80 „ 33 522 „ 29 „

Titel II, 1. Zuschuß aus dem Haupt-Haushaltsplan
zur Bestreitung
») von Ruhegehältern :c. an frühere Pro-

vinzialbeamtebezw. von Witwen«und
Waisengeldern :c. an deren Hinter¬
bliebene .........279 113 Mk. 40 Pf.

l>) von Invalidengeldern lc. an frühere
Bedienstete der Provinzialverwaltung
(ausschließlichder Straßenverwaltung)
bezw. von Witwen-und Waisengeldern
an deren Hinterbliebene .... 9631 „ 81 „

2, Zuschuß
«,) der Landes-Versichernngsanstalt

Rheinprovinz ........115 598 „ 34 „
d) der Schiedsgerichte für Arbeiterver¬

sicherung .........19 568 „ 28 „
3. ZuschußderProvinzial-Feuerveisicherungs-

anstalt ...........609 56 „ 25 „_________________
Zu übertragen 484 868 Mk. 08 Pf. 33 543 M. 59^Ps.
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Uebcrtrag 484 868 Mk, 08 Pf. 33 543 M, 59
4. Zuschuß der Laudesbank der Rheinprovinz 49 533 ,, — „
5. Zuschußaus dem Haushaltsplan über die

FürsorgeerziehungMinderjähriger . . 19 722
6. Zuschuß der Fürsorgeerziehungsanstalten

Fichtenhain, Rhcindahlen und Solingen 15 954
7. Zuschuß des Landarmenhauses zu Trier 3 116
8. Zuschußzur Bestreitungvon Ruhege¬

hältern der Direktoren und Landwirt-
schaftslehrer an den Landwirtschaftsschulen
in Cleve und Vitburg ...... 15 653

9. Zuschuß der Provinzial-Wein- und Obst¬
bauschulen .......... 8019

10. Zuschuß zur Bestreitungder Ruhegehälter
der Direktoren an den landwirtschaftlichen
Winterschulen sowie der Wanderlehrerund
zur Bestreitung der Kosten der Fürsorge
für die Hinterbliebenenderselben . . 31330

11. Zuschuß der Rheinischen landwirtschaft¬
lichen Nerufsgenossenschaft ..... 20586

12. Zuschuß der Prouinzialstraßen-Verwal¬
tung zur Bestreitung
a) von Ruhegehältern:c. an frühere

Beamte der Straßenverwaltung bczw.
von Witwen-und Waisengeldern«-
an deren Hinterbliebene .... 77872

d) von Invalidengeldern «. an frühere
Straßenwärter und -Arbeiterbezw.
von Witwen- und Waisengeldernan
deren Hinterbliebene ..... 44 368

50

75

35

37 771 024 63

Summe der Einnahme 804 568 M. 22 Pf.

Ausgabe.
Titel I. Ruhegehälter .....

„ 11. Witwen- und Waisengelder
„ III. Laufende Unterstützungen ,
„ IV. Weitere Ruhegehälter usw.
„ V. Invalidengelder ....
„ VI. Witwen- und Waisengelder

VII. Unterstützungen
VIII. Weitere Invalidengelder usw.

280 647 Mk. 32 Pf.
143 156

15 911
16 070
37 091
15 075

660
1173

49
45
65
63
01

54

Summe der Ausgabe 509 786 Mk. 09 Pf.
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Abschluß.
Nach Vorstehendembetrug die

Ist-Nunahme ........ 804568 Ml. 22 Pf,
Ist-Ausgabe . . . . , . . . 509 786 „ 09 „

Mithin bleibt ein Bestand von 294 782 Mk. 13 Pf.

Von diesem Bestände werden .............. 294700 Ml.
bei der Landesbank der Rhcinpruvinz rentbar angelegt werden, wodurchder bei
letztererbis jetzt aus diesem Fonds deponierteBetrag von .......___ 917 300 „
sich auf ........................ 1212 000 Ml.
erhöhen wird.

Von diesem Depositum des Pcusionsfonds werden seitens der Lcmdesbank 500 000 M. mit
3'/2«/u und 712 000 Mk. mit 3°/° verzinst; die höhere Verzinsung der 500 000 Ml. geschieht zufolge
Anreguug in der I. Fachkommission des 50. Rheinischen Proviuziallandtagcs vom 1. April 1910 ab-

Da die Ansprüche an den Peusionsfonds, insbesondereinfolge der von dem 48. bezw. 49.
Rheinischen Prouinziallcmdtage beschlossenen Pensions-, Invalidengeld-, Relikten- und Besoldung«-
Verbesserungen der RheinischenProvinzialbeamten und Bedienstetenin Zukunft noch erheblich steigen
werden, erscheint die Ansammlung eines beträchtlichenReservefondsgeboten.

Bei Beginn des Berichtsjahres bezogen:
^.187 Ruhcgehaltsempfänger 278723 Mk. 33 Pf. an Ruhegehältern.

^'" Rechnungsjahre 1910 sind hinzu¬
kommen ........ 13 „ mit 38729 „ — „
., Zusammen 200 Ruhcgehaltsempfängermit 317 452 Mk. 33 Pf. Ruhegehältern.
. eswben stnd im Rechnungsjahre. 10 „ und 13 965 „ — „ Ruhegehälter
'"tgefallcn.

A" Schlüsse des Berichtsjahres ^
Waren demnachvorhanden . . . 190 Ruhcgehaltsempfängermit 303 487 Mk. 33 Pf. an Ruhegehältern

L. 190 Witwen 95 Waisen — Doppelwaise 136792 Mk. 13 Pf. an Witwen- u. Waisengeldern;
'" Berichtsjahre
""en hinzn . ^ ^4 ___„ 16 .. - .. mit 20 268 „ 4 8 ......

Zusammen 204 Witwen111 Waisen — Doppelwaise mit 157 060 Mk. 61 Pf. Witwen- uud Waisengelderu
»'"gen ab . . ß 15 — 7016 79

^ bezogenalso
°" Schlüsse des

"'chtsjnhre s . 198 Witwen 96 Waisen - Doppelwaise 150 043 Mk. 82 Pf. Witwen« und Waiseugelder.

(>'. In Gemäßheit der Grundsätzevom 9. Februar 1901 bezw. 12. März 1908:
^ 168 frühere Angestelltebezw. Arbeiter 37 084 Mk. 67 Pf. Invalidengelder.
Zugang im Berichtsjahre . 16 .._______ mit 4 703 „ 17 „ Invalide n gelder n.

Zusammen 184 frühere Angestelltebezw. Arbeiter mit 41787 Mk. 84 Pf. Invalidengeldern.

N Abg ang 18 .. .. „ .. „ 4 863 „ 98 „ .. _______
^staud am Schlüsse des
^"ichtsjahics . . . . 166 frühere Angestelltebezw. Arbeiter mit 36 923 Mk. 86 Pf. Invalideng eldern.

7
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